
Bildmaterial (von alten Plänen und Ansichten bis zu Fotografien des jetzigen Zu­

standes) eine Geschichte der Gartenanlagen seit dem 16. Jahrhundert bis zur Gegen­

wart zu geben sucht. Die anschauliche Darstellung eines Kapitels Gartenkunst in 

all ihrem Wandel, in der Rekonstruktion früherer Zustände und in dem Sichtbar­

machen älterer Planungen noch im heutigen, veränderten Zustand, ist von beson­

derem Verdienst. Die Bundesgartenschau von 1955 gab der durch die Zerstörung 

schwer getroffenen Stadt Kassel durch den bedeutenden planerischen Einsatz von 

Hermann Mattern (dessen Gedächtnis das Buch gewidmet ist) in der Rettung, Be­

wahrung und Neugestaltung der Karlsaue geradezu neuen Auftrieb. Das Orangerie- 

Schloß, von Landgraf Carl seit etwa 1702 begonnen, steht freilich als ausgebrannte 

Ruine inmitten der Anlagen, wobei die Rettung des kostbaren „Marmorbads" mit 

seinen Skulpturen von Pierre Etienne Monnot und der Wiederaufbau des West­

pavillons zwar tröstlich ist, aber Rettung und Ausbau des ganzen Schlosses in einer 

konstruktiven Lösung wäre auf die Dauer dringend zu wünschen.

Wolfgang Krönig

BEI DER REDAKTION EINGEGANGENE NEUERSCHEINUNGEN

Heinz Matile: Die Farbenlehre Philipp Ötto Runges. Ein Beitrag zur Geschichte der 
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AUSSTELLUNGSKALENDER

AACHEN Suermondt-Museum. Bis 13.

10. 1974: Günther Roth.

BAUSCHLOTT Schloß. Bis 29. 9. 1974: Hans 

Brasch (1882—1973).

BERLIN Staatl. Museen Preuß. Kul­

turbesitz, Nationalgalerie. Bis 4. 11. 

1974: Hommage ä Schönberg — Der Blaue Reiter 

und das Musikalische in der modernen Malerei. 

Bauhaus-Archiv. Bis 3. 11. 1974: Junge 

Architekten am Bauhaus 1928—1933.

Brücke-Museum. Bis 8. 12. 1974: Karl 

Schmidt-Rottluff zum 90. Geburtstag — das gra­

phische Werk.

BIELEFELD Kunsthalle. Bis 20. 10. 1974: 

Lovis Corinth — Gemälde, Aquarelle, Zeich­

nungen. — Bis 6. 10. 1974: 100 Jahre Architektur 

in Chicago.

BOCHOLT Euregio-Gymnasium. 25. 9. 

bis 20. 10. 1974: EUREGIO-Kunstszene I.

BONN Städt. Kunstmuseum. 17. 9. — 

6. 10. 1974: Amerikanische Fotorealisten und 

Gruppe 'Bewegung', Moskau.

BREMEN Kunsthalle. Bis 6. 10. 1974: 

Druckgraphik und Handzeichnungen von M. C. 

Escher. — 22. 9. — 20. 10. 1974: Skulpturen von 

Waldemar Grzimek.

DARMSTADT Hess. Landesmuseum. 

Bis 29. 9. 1974: Von Rodin bis Chillida. Zeich­

nungen u. Grafiken von Bildhauern.

DRESDEN Kunstausstellung Kühl. 

September/Oktober 1974: Plastik und Graphik 

von Wieland Förster — Aquarelle von Hilde 

Stilijanoy.

DÜSSELDORF Kunstmuseum. Bis 15.10.1974: 

Handzeichnungen von Barbara Chase Riboud.

Städt. Kunsthalle. 24. 9. — 27. 10. 1974: 

Morris Louis-Retrospektive; Robert Filliou 

Recherche sur l'origine de I'univers.

DUISBURG Wilhelm-Lehmbruck-Mu­

seum. Bis 16. 10. 1974: Plastik und Zeich­

nungen von Iginio Balderi, Mailand.

FRANKFURT Graph. Kabinett Karl Von- 

derbank. Bis 4. 10. 1974: Graphik von Hans 

Bellmer.

GENT Museum der Schönen Künste. 

Bis 3. 11. 1974' Emile Claus-Retrospektive — 

Gemälde, Aquarelle, Zeichnungen. Zum 50. To­

destag des Künstlers.

HAGEN Karl-Ernst-Osthaus-Museum. 

21. 9. — 22. 10. 1974: Bildhauer der Gesamthoch­

schule Kassel: Künstliche Menschen, Androiden 

und Automaten — Das Menschenbild im 20. 

Jahrhundert.

HAMBURG Altonaer Museum. 18. 9. — 

10. 11. 1974: Zauber des Fächers.

Hamburger Kunsthalle. 14. 9. — 3. 11. 

1974: Caspar David Friedrich und seine Zeit. — 

Die Landschaft Friedrichs — Photographien von 

Michael Ruetz.

Museum für Kunst und Gewerbe. 4. 

10. — 17. 11. 1974: Gläser der Antike — SIg. Er­

win Oppenländer; Zinn des Jugendstils — Slg. 

Helmut Hentrich.

Kunstverein. 14. 9. —11. 10. 1974: Aspekte 

der engagierten Kunst heute.

HEIDELBERG Kunstverein. Bis 15. 9. 1974: 

„Vision Russe" — Russische Kunst des 20. Jahr­

hunderts.

KAISERSLAUTERN Pfalzgalerie. Septem­

ber 1974: Plastiken und Zeichnungen von Anton 

Hiller.

KARLSRUHE Staatl. Kunsthalle. 15. 9. 

bis 10. 11. 1974: Surrealismus — Eine Ausstellung 

besonders für den Kunstunterricht.

Badisches Landesmuseum. Bis 17. 11. 

1974: Picasso und die Antike.

KIEL Kunsthalle & Schleswig-Holst. 

Kunstverein. Bis 6. 10. 1974: Kunst — Kauf

— Kritik: Neuerwerbungen für Schleswig-Holstein 

1971—1974. — Hein Sinken — Das Gesamtwerk. 

KÖLN Wallraf-Richartz-Museum. 21.

9. — 3. 11. 1974: Hans Hartung.

Rautenstrauch-Joest-Museum. Bis 

Ende Dezember 1974: Mimus und Medizin — 

Ceylonesische Masken.

Galerie Gmurzynska. Bis 30. 9. 1974: 

Kunst der zwanziger Jahre.

KONSTANZ Städt. Wessenberg-Ge- 

mäldegalerie. Bis 13. 10. 1974: Max Beck­

mann — Graphik. Leihgaben der Staatsgalerie 

Stuttgart.

KOPENHAGEN Danske Kun s tindu s tri- 

museum. September/Oktober 1974: Die Shaker

— Leben und Produktion einer Commune in der 

Pionierzeit Amerikas.

KREFELD Kaiser Wi Ihelm Museum. Bis 

29. 9. 1974: Gemälde und Zeichnungen von Wal­

ter Icks (1901—1963).

LUDWIGSHAFEN Bürgermeister Lud- 

wig-Reichert-Haus. Bis 29. 9. 1974: 

Gruppe Bewegung Moskau — 10 Jahre kinetische 

Kunst in der Sowjetunion.

LÜBECK Behnhaus. 29. 9. — 17. 11. 1974: 

Blick ins lübsche Haus — Wohn- u. Festräume 

des 18. u. 19. Jahrhunderts.

MÜNCHEN Staatl. Graphische Samm­

lung. 19. 9. — 10. 11. 1974: Neuerwerbungen 

1971-1974.

Staatsgalerie moderner Kunst. 19. 9. 

bis 27. 10. 1974: Der Bildhauer Günter Haese.
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